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Beschluss

auf Empfehlung des Ausschusses fir Kultur und Bildung

Offentliche Bilicherschranke in Altona einrichten! (2)

Die Bezirksversammlung hat am 28.02.2013 das Bezirksamt gebeten, 6ffentliche Platze und
Einrichtungen dahingehend zu priifen, ob hier Blicherschranke aufgestellt werden kénnen und
dem Ausschuss fur Kultur und Bildung zu berichten (Drucksache XIX-2304).

Bicherschrédnke mussen nicht teuer sein, viele andere Stadte weltweit machen es vor. So
finden ungenutzte Verteilerkasten und alte Telefonzellen Verwendung. Oder es sind Container
zu regelrecht begehbaren Buchschrnken ausgebaut. Dies kdnnte in Hamburg mithilfe der
Stadtreinigung (Stilbruch) geschehen.

Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg, Biichertausch fir alle zugénglich an einem viel
frequentierten Ort im 6ffentlichen Raum zu ermdéglichen.

Gerade eine LOsung mit einem Container wirde auch weniger mobile Menschen zum
Verweilen einladen und Raum fiir Begegnungen im hektischen Stadttreiben ermdglichen.

Vor diesem Hintergrund beschliel3t die Bezirksversammlung:
Das Bezirksamt wird gemalR § 19 (2) BezVG gebeten,

e die Standorte Mercado, Goetheplatz bzw. Neue GrofRe Bergstral3e, vor dem
Stadtteilhaus BOV 38, dem Haus Drei oder einer Schule im Kerngebiet Altona sowie
andere dahingehend zu prifen, ob hier begehbare Bilichercontainer oder kleinere
Bucherschréanke errichtet werde kénnten.

e beider Telekom oder der Post anzufragen, ob alte Telefonzellen und Verteilerkasten
genutzt werden kdnnten. Wegen alter Container und deren Mobiliar sollte bei der
Stadtreinigung angefragt werden.

Dem Ausschuss fur Kultur und Bildung ist tiber die Ergebnisse zu berichten.

Anlage:
Mitteilungsdrucksache XIX-M2903 zum Beschluss der Bezirksversammlung vom 28.02.2013,
Drucksache XIX-2304
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Drucksachen—Nr.: XIX-2903
Mitteilungsdrucksache o6ffentlich
Beratungsfolge
Gremium Datum
Offentlich Ausschuss fir Kultur und Bildung 13.08.2013
Offentlich Bezirksversammlung 22.08.2013

Offentliche Blicherschranke im Bezirk Altona einrichten!
Mitteilungsdrucksache zum Beschluss der Bezirksversammlung vom 28.02.2013

Die Bezirksversammlung Altona hat in ihrer Sitzung am 28.02.2013 einstimmig anliegende

Drucksache XIX-

2304 beschlossen.

Das Bezirksamt Altona hat hierzu mit Schreiben vom 26.06.2013 wie folgt Stellung genommen:

Um einen moglichst groRen Radius im Bezirk abzudecken, erging eine (erste)
Anfrage an entsprechend gestreute Einrichtungen und Fachamter mit
AulRenstellen im Bezirk Altona mit der Bitte, zurlickzumelden, ob Interesse
bestiinde und ob die raumlichen Gegebenheiten eine Installation zulieRen.
Bicherschranke stellen Brandlasten dar und dirfen nicht in Fluren aufgestellt
werden.

Nach den geltenden brandschutzrechtlichen Bestimmungen ist das verboten.
Aus diesem Grund ist ein Aufstellen solcher Objekte in samtlichen
Einrichtungen des Bezirksamtes Altona (Rathaus und AulRenstellen)
bedauerlicherweise untersagt.

Es ist davon auszugehen, dass auch alle weiteren Einrichtungen, bei denen
bislang angefragt wurde, diesen Bestimmungen unterliegen.

Verschiedene Einrichtungen (u.a. Burgertreff Altona Nord, GWA St. Pauli,
KiFaZ Lurup, Bév 38) begrufRen grundsatzlich das Vorhaben, verfiigen jedoch
bereits Uber eigene Angebote.

Gleichwohl gibt es auch erste positive Riickmeldungen.

Es bestlinde Interesse von Haus Drei und vom Diakonischen Werk Hamburg-
West Sudholstein als Trager des Birgerhauses Osdorf.

Weitere Riickmeldungen werden erwartet.

Petitum: Die Bezirksversammlung wird um Kenntnisnahme gebeten.

Anlage/n:

X1X-2304 BV-Beschluss vom 28.02.2013
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auf Empfehlung des Ausschusses fur Kultur und Bildung

Offentliche Biicherschranke im Bezirk Altona einrichten!

Lesen bildet — durch die SchlieBung diverser Bicherhallen im Bezirk Altona in den letzten
Jahren ist jedoch trotz viel birgerschaftlichen Engagements in und aul3erhalb von
Einrichtungen der kostengunstige Zugriff auf Bucher merklich erschwert worden.

Der unkomplizierte, friihzeitige und umfassende Gebrauch von und Umgang mit Biichern ist
aber eine unbestreitbare Gelingensbedingung von Integration und Bildung.

Vor diesem Hintergrund beschliel3t die Bezirksversammlung Altona:

Das Bezirksamt Altona wird gebeten, zu priufen, in welchen gut zugénglichen und gut
besuchten 0&ffentlichen Einrichtungen im Bezirk Altona Bucherschrédnke zum
kostenlosen Tausch von Bichern aufgestellt werden kdnnten. Die Bucherschranke
werden von Privatpersonen mit gebrauchten Bilchern versorgt und auch als
Patenschaft gepflegt.

Eventuell kdnnen in Kooperation mit der Arbeitsagentur auch Bildungstrager mit
dieser Aufgabe betraut werden. Dem Ausschuss fur Kultur und Bildung ist Bericht zu
erstatten.



	20-5487.1 Beschluss Öffentliche Bücherschränke in Altona
	20-5487.1 Anlage
	XIX-M2903 Öffentliche Bücherschränke
	XIX-M2903 Öffentliche Bücherschränke
	XIX-2304 Beschluss Öffentliche Bücherschränke



